
PRINCIPALI1Y OF SEALAND 
Prime Minister 

Kündigung des Freundschafts- und Konsularvertrages 
zwischen dem Deutschen Reich 

und 
dem Fürstentum Sealand 

vom 31. Dezember 1998, ratifiziert am 19. März 1999 

Auf Grund der über 14 Jahre gemachten Erfahrungen stellen wir fest, dass der für diesen Vertrag 
verantwortliche SHAEF-Gesetzgeber USA von vornherein nicht daran interessiert war und ist, 
einen für Europa längst überfälligen Friedensvertrag mit dem Deutschen Reich zur Beendigung 
des zweiten Weltkrieges inklusive einer Aufhebung der Feindstaatenklausel (Art. 53 und 107 der 
Charta der Vereinten Nationen) sowie der Feindstaatenliste durch Verhandlungen herbeizuführen. 
Wir werden nunmehr den Beschluss 11/98 der Regierung des Fürstentums Sealand zur Sicherung 
der Interessen des Deutschen Reichs wie auch des Fürstentums Sealand umsetzen. 

(Johannes . . Seiger) 
Premierminister des Fürstentums Sealand 

Geschehen zu Berlin am 8. Mai 2013 

Anlagen: 
Freundschafts- und Konsularvertrag 
Beschluss 11 /98 

Johannes W. F. Seiger 
14979 Grossbeeren 



























Von:
An:
Cc:
Betreff:
Datum:

info@principality-of-sealand.ch

cfh98@gmx.net
WG: Kündigung des Freundschafts- und Konsularvertrages 
Samstag, 8. Juni 2013 11:02:14

-----Ursprüngliche Nachricht-----
Von: info@principality-of-sealand.ch
[mailto:info@principality-of-sealand.ch]
Gesendet: Mittwoch, 10. April 2013 09:01
An: 'Prescilla.c.dorsey.mil@mail.mil'
Betreff: Kündigung des Freundschafts- und Konsularvertrages

Sehr geehrte Frau Dorsey,

Wir bitten Sie, den Inhalt dieser Email Herrn Army Brig. Gen. Scraba
zukommen zu lassen.

Sehr geehrter Herr Scraba,

nachdem Ihre Behörde auf keine unserer Emails geantwortet hat und auch das
Angebot von Frau Dorsey, den Kontakt herzustellen, nichts gefruchtet hat,
kündigen wir mit sofortiger Wirkung den mit der Kommissarischen
Reichsregierung (Ebel) geschlossenen Freundschafts- und Konsularvertrag.

Die schriftliche Kündigung sowie die Begründung werden wir Ihnen kurzfristig
zukommen lassen.

Wir bedauern die Entwicklung sehr und möchten uns ausdrücklich für den
Versuch der Kontaktaufnahme mit uns bedanken.

Hochachtungsvoll

Urs Thoenen
Minister for Cultural Affairs and Information

Im Auftrag von Premierminister Johannes W. F. Seiger

Wir bitten um Bestätigung des Erhalts dieser Email durch Frau Dorsey.

Phone numbers:
0041 55 240 71 05
0041 79 433 92 73

>Gutten Morgen,
>       Wir haben ein fax von ihnen geriegt und wollte wissen was fuer ein
>Pressemitteilung wollt ihr entnehmen. Koenen Sie bitte ihre telefon
>nummer geben damit ich verstehen kann was der fax bestaetigt.
>
>Danke sehr.
>
>Very Respectfully,
>NC1(SW) Prescilla Dorsey
>EUCOM Command Career Counselor
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Von:
An:
Cc:
Betreff:
Datum:

info@principality-of-sealand.ch

cfh98@gmx.net
WG: Der Minister Fuer Kultur und Information fuer Herr Scraba 
Samstag, 8. Juni 2013 11:03:51

-----Ursprüngliche Nachricht-----
Von: info@principality-of-sealand.ch
[mailto:info@principality-of-sealand.ch]
Gesendet: Freitag, 5. April 2013 08:39
An: 'Prescilla.c.dorsey.mil@mail.mil'
Betreff: WG: Der Minister Fuer Kultur und Information fuer Herr Scraba

Hello Ms Dorsey,

based on the telephone conversation we just had I confirm your offer to have
the person close to Army Brig. Gen. Scraba email me directly with contact
information so we may have a more direct and reliable connection.

Thank you for your kind efforts

Best regards

Urs Thoenen

Just to be sure, our telephone numbers are (in Switzerland):
land:
0041 55 240 71 05
or mobile:
0041 79 433 92 73

>Gutten Morgen,
>       Wir haben ein fax von ihnen geriegt und wollte wissen was fuer ein
>Pressemitteilung wollt ihr entnehmen. Koenen Sie bitte ihre telefon
>nummer geben damit ich verstehen kann was der fax bestaetigt.
>
>Danke sehr.
>
>Very Respectfully,
>NC1(SW) Prescilla Dorsey
>EUCOM Command Career Counselor
>Stuttgart, Germany
>DSN: 314-430-6666
>Com: +49 711-680-6666
>Email: Prescilla.c.dorsey.mil@mail.mil
>
>
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Von:
An:
Cc:
Betreff:
Datum:

info@principality-of-sealand.ch

cfh98@gmx.net
WG: Freundschaftsvertrag/Freigabe VRIL 
Samstag, 8. Juni 2013 11:03:23

Von: info@principality-of-sealand.ch [mailto:info@principality-of-sealand.ch] 
Gesendet: Dienstag, 26. März 2013 09:14
An: 'eucom.stuttgart.ecjc.mbx.jictc-xo@mail.mil'
Betreff: Freundschaftsvertrag/Freigabe VRIL

An:
Army Brig. Gen. Mark D. Scraba

Sehr geehrter Herr Scraba,

bevor wir wie angekündigt den Freundschafts- und Konsularvertrag mit dem SHAEF-Gesetzgeber
USA kündigen, nicht zuletzt auch wegen der Nichtrealisierung des längst überfälligen
Friedensvertrages zur Beendigung des Zweiten Weltkrieges, werden wir nunmehr zur
Durchsetzung reichsdeutscher Interessen die VRIL-Technologie zum Wohle aller Menschen in
Anspruch nehmen.

Um letztmalig den Ernst der Ankündigungen zu unterstreichen, bieten wir Ihnen den Sealand-
Generator neuester Bauart (VRIL-Technologie) - Übergabe in der  US-Botschaft in Berlin - zum
Testen an, damit Ihnen und Ihrem Land die Konsequenzen der oben genannten Entscheidungen
deutlich erkennbar werden.

Wir bitten Sie, Ihre Regierung umgehend über den Inhalt dieser Email zu informieren.

Hochachtungsvoll

Urs Thoenen
Principality of Sealand
Minister for Cultural Affairs and Information

Im Auftrag des Premierministers Johannes W. F. Seiger
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Von:
An:
Cc:
Betreff:
Datum:

info@principality-of-sealand.ch

cfh98@gmx.net
WG: Kündigung des Freundschafts- und Konsularvertrages 
Samstag, 8. Juni 2013 11:02:14

-----Ursprüngliche Nachricht-----
Von: info@principality-of-sealand.ch
[mailto:info@principality-of-sealand.ch]
Gesendet: Mittwoch, 10. April 2013 09:01
An: 'Prescilla.c.dorsey.mil@mail.mil'
Betreff: Kündigung des Freundschafts- und Konsularvertrages

Sehr geehrte Frau Dorsey,

Wir bitten Sie, den Inhalt dieser Email Herrn Army Brig. Gen. Scraba
zukommen zu lassen.

Sehr geehrter Herr Scraba,

nachdem Ihre Behörde auf keine unserer Emails geantwortet hat und auch das
Angebot von Frau Dorsey, den Kontakt herzustellen, nichts gefruchtet hat,
kündigen wir mit sofortiger Wirkung den mit der Kommissarischen
Reichsregierung (Ebel) geschlossenen Freundschafts- und Konsularvertrag.

Die schriftliche Kündigung sowie die Begründung werden wir Ihnen kurzfristig
zukommen lassen.

Wir bedauern die Entwicklung sehr und möchten uns ausdrücklich für den
Versuch der Kontaktaufnahme mit uns bedanken.

Hochachtungsvoll

Urs Thoenen
Minister for Cultural Affairs and Information

Im Auftrag von Premierminister Johannes W. F. Seiger

Wir bitten um Bestätigung des Erhalts dieser Email durch Frau Dorsey.

Phone numbers:
0041 55 240 71 05
0041 79 433 92 73
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